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Wir werden nicht ruhen

Wir wünschen Ihnen eine

Wir bei UBS verstehen Individualität und Tradition als Grundwerte. 
Dies gilt in ganz besonderem Maße, wenn es um Ihren Anlageerfolg geht. 

Denn UBS Wealth Management bedeutet für uns, dass wir uns genügend Zeit 
nehmen, um Ihre finanziellen Bedürfnisse genau zu verstehen. Diesen Dialog 

mit Ihnen setzen wir kontinuierlich fort. Auf der Grundlage von 150 Jahren 
Erfahrung können wir Ihre Situation laufend beurteilen und die Gelegenheiten 

der Finanzmärkte optimal nutzen, um Ihre persönlichen Ziele zu erreichen. 
Besuchen Sie uns und erfahren Sie diesen entscheidenden Unterschied.

Willkommen bei UBS in Köln: 
Helmut Zils, Gereonstraße 1 – 3, 50670 Köln, Tel. 0221-92 290 100

www.ubs.com/deutschland

UBS ist ein weltweit führender Finanzdienstleister. Zu unserem Angebot gehören: Wealth Management für Privatkunden, Asset Management und Investment Banking für Unternehmen und institutionelle Anleger. 
Mit Hauptsitz in der Schweiz ist UBS in über 50 Ländern und allen wichtigen Finanzzentren tätig. 
© UBS 2012. Alle Rechte vorbehalten.
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Peters Brauhaus. Hier ist Köln zu Haus.

Das Dreigestirn 
ist im Pullman.
Die Höhner sind 
im Gürzenich.
Wo sind eigentlich 
die ganzen Jecken?
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Kaffee op kölsch
Tagesfrisch & Handverlesen

SCHAMONG KAFFEE
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• Wirtschaftsrecht
• Unternehmensnachfolge
• Familien- und Erbrecht

Schneller
zum Recht
„Die Dienstleistung unserer Sozietät
besteht in der ständigen Beratung und
Betreuung des Mandanten mit dem Ziel,
Rechtsstreite zu vermeiden.“

Rolf Schneller
r.schneller@kanzlei-schneller.de

• Arbeitsrecht
• Baurecht
• Gesellschaftsrecht
• Miet- und Wohnungs-

eigentumsrecht

Sabine Schneller
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• Forderungsmanagement
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Liebe Gäste der Rocholomäussitzung!

Wir freuen uns sehr, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Die überwiegende Zahl unserer Besucher ist seit vielen Jahren mit großer 
Begeisterung dabei und es kommen vor allem die zu uns, die 

wirklich „dä Fastelovend em Blood han“ und einfach einige Stunden  
gemeinsam mit uns feiern wollen. 

Insofern wird das diesjährige Motto des Rosenmontagszuges

„Fastelovend em Blood – he un am Zuckerhot“

bei Rocholomäus schon viele Jahre perfekt umgesetzt.

Wir sind froh, Sie alle wieder bei uns zu wissen und wünschen Ihnen viel 
Spass beim Besuch unserer Veranstaltungen.

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich

„met dreimol Kölle Alaaf!“

Ihr

Norbert Haumann 
Präsident
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Leev Rocholomäer,  
Leev Fründe vun Rocholomäus!

Sich ausgelassen in die rhytmischen Harmonien des Samba ergeben,  
die Schläge der Trommeln gehen ins Blut über,  
gleichzeitig die scheinbare Leichtigkeit des Tanzes genießen –  
all das spricht uns an, das Leben pur.

„Fastelovend em Blot – he un am Zuckerhot“:
Jo, nur e beßje Fastelovend kann mer nit han. Minsche, die nur eine Dach (Wie-
verfastelovend) fiere un dann Friedachs en Urlaub fahre, die soll et tatsächlich 
jevve. För mich ävver wör dat nix (nit uszodenke). Fastelovend kann mer nur janz 
fiere – bis zom Äschekrütz!

Un su eß et och met der Hölp för andere: E beßje nor, dat jeit nit. Wenn ich för 
andere jet dunn, dann muß ich dat met Hätz un Siel mache; denn nor wann et 
vun Hätze kütt, dann jläuven se et mer.

Wenn ich anfroge: künnt ihr jet Jeld för ne Schullranze jevve, oder för e musika-
lisch bejov Kind, dat en d’r RochusMusikschull e Instrument liere will, ävver de El-
dere nit de Nüssele doför han, oder för e Kind, dem sing Mamm schwer krank es, 
domet dat Kind met en et Sommerlager fahre kann. Künnt ihr do helfe?

Dat wor ne Uszoch vun Froge, die ich su em Johr an die Rocholomäer stelle; un 
immer han ich ihr wohlwollende Ungerstützung erfahre dürfe. Dat eß nit selvs-
verständlich, dat jeit nur, wenn mer met dem janze Hätze dobei es!

För dat Angascheere un die jroßartije Ungerstützung bei su vill Saache en un-
serer Farr durch die Rocholomäer, sagen ich als Farrhär vun janzem Hätze Danke!

Üch all, die der Fastelovend em Bloot han, wünsche ich vun janzem Hätze en 
schöne Session.

Üre Pastuur  
Klaus Kugler

Danke och an Frau Henkel us dem Pfarrbüro. Mit ihre Hilfe han ich dat in kölsche 
Wöder jebraat.  
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Rocholomäus, seine Mitglieder, seine Freunde und die Besucher unserer 
Sitzungen haben seit nunmehr 64 Jahren den „Fastelovend em Blot“. 

Denn wenn bei uns in Kölle und in unseren Pfarreien „et Trömmelche 
jeiht“ – in Rio die Sambatrommeln anstimmen – sind wir Rocholomäer 
nicht mehr  zu halten.

Der Karneval – so wie wir ihn bei Rocholomäus in seinen verschiedensten 
Facetten feiern – nimmt in den Herzen der Menschen eine elementare 
Rolle ein.

Der Freundeskreis von Rocholomäus wünscht Ihnen allen eine tolle 
Session, insbesondere eine stimmungsvolle Rocholomäus-Sitzung 
und einen traumhaft schönen Rosenmontagszug 
mit „Rocholomäus an d‘r Spetz“.

Bernhard Conin 
Baas des Freundeskreises und Vizepräsident Rocholomäus
Bernhard Conin Bernhard Conin 



Unser Partner von der Quelle bis zur Kehle:
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Vorstand & Elferrat

Präsident:  Norbert Haumann

Vizepräsident:  Bernhard Conin

Geschäftsführer: Wilfried L. Moritz 
 

Schatzmeister:  Bruno Dahmen

Beisitzer:  Dirk Rainer Knipprath

Elferrat:

  Thomas Bartsch  Wilfried Kaets
  Michael Börner   Stephan Klippel
  Benedikt Conin   Ralf Leisen
  Christopher Conin  Dr. Christoph Niering
  Michael Flock   Kurt W. Nürnberg
  Klaus D. Freund   Robert Palloks
  Rainer Georgi   Werner Palloks
  Hans-Georg Haumann  Hans-Peter Schneider
  Marco Haumann  Sebastian Schneider
  Norbert Huppert  Werner Schuth
  Winfried Imhoff  Max Monreal
  Hans-Joachim Jennes
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Inaktivenkreis

Das ist überhaupt nicht paradox: Da werden die inaktiven Rocholomäer  
wieder aktiv. Denn wer einmal von Rocholomäus infiziert ist, läßt die Haus-
apotheke geschlossen und seinen „        pos. - Bazillus“ in sich wirken – ein 
Leben lang!

Denn Erfahrungen kann einem keiner nehmen, aber weitergeben soll 
man sie. Und der Fundus der Altvorderen könnte ganze Archive mit Leben  
erfüllen.

            Aktive Inaktive sind unsere Freunde!

Unsere aktiven Inaktiven

              Lutz D. Bergemann Paul Nußbaum

              Hans Bildstein  Heinz Philipp

              Georg Börner  Arno Siep

              Walter Greuel  P. Heribert Schamong

              Helmut Haumann Hans Schönenberger

     Heinz Terhag

Haumann & Kelz GmbH
FLIESEN – ESTRICH – TROCKENBAU – BAUTENSCHUTZ

AUSFÜHRUNG VON:

FLIESEN

NATURSTEIN

ESTRICH

TROCKENBAU 

BAUTENSCHUTZ

TELEFON (0221) 7451 41 · TELEFAX (0221) 7408475
INFO@HAUMANN-KELZ.DE

Anzeige Haumann und Kelz hoch  24.10.2007  8:32 Uhr  Seite 1
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FREUNDESKREIS
Seit 1986 unterstützen die Mitglieder des Freundeskreis das soziale  

Engagement von Rocholomäus in der Pfarrei Zu den Heiligen Rochus, 

Dreikönigen und Bartholomäus.      
 
 

Baas:    Bernhard Conin

Geschäftsführer:  Ulrich Voigt

Beisitzer:   Rolf Nettekoven

Adler, Karl 
Artzinger-Bolten, Dietmar 
Auweiler, Hans-Jürgen 
Bachmann, Thomas 
Bastians, Herbert 
Bell, Hans Willi 
Bentele, Dr. Karlheinz 
Berenbrok, Heinz 
Bischof, Theo 
Brauckmann, Thomas 
Breuer, Max-Johannes 
Cremer, Ralf 
Decker, Reiner 
Demmer, Josef Dipl. Kfm. 
Depner, Robert A. 
Dirkes, Joseph 
Duhan, René 
Embgenbroich, Josef 
Engelmann, Walter 
Esser, Harald

www.sparkasse-koelnbonn.de

m Karneval und miteinander Fröhlichsein 
verbindet die Menschen und stärkt  

das Wir-Gefühl. Als Sparkassen-Mitarbeiter 
und Repräsentanten im Kölner und  

Bonner Karneval unterstützen wir unser 
Brauchtum in seiner Vielfalt. n

Patricia Burgunder und Markus Pohl,  
Sparkasse KölnBonn 

Jeder Jeck ist anders – im Karneval wird Vielfalt großgeschrieben. Unsere Mitarbeiter Markus Pohl (Vorstandsmitglied im Festkomitee Kölner Karneval) 
und Patricia Burgunder (Beueler Wäscherprinzessin Patty I, 2003) engagieren sich für diese Tradition ebenso wie die Sparkasse KölnBonn selbst: Sie 
zählt zu den größten Förderern des Kölner und Bonner Fasteleers und unterstützt kleine und große Karnevalsvereine sowie zahlreiche Institutionen 
und Veranstaltungen – ob Kölner Sternmarsch oder Beueler Weiberfastnacht.  Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

Unser Engagement für den Karneval.
Gut für Köln und Bonn.

S Sparkasse
 KölnBonn
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Freundeskreis
Flüch, Günter 
Franken, Karl-Theo 
Froitzheim, Alois 
Geiler, Horst 
Gleitsmann, Jan W. 
Gleitze, Jörg-Michael 
Glöckner, Eugen 
Gratzfeld, Georg 
Grauer, Dieter 
Grimberg, Walter 
Groten, Klaus 
Guett, Manfred 
Haumann, Bruno 
Heckner, Wolfgang 
Hellmich, Adolf 
Herkenrath, Prof. Gerhard 
Hiller, Jürgen 
Hohr, Ewald 
Hoppstädter, Manfred 
Jennissen, Dr. Johann 
Junge, Manfred 
Kamissek. Günter 
Kaußen, Dr. Johannes 
Kiesewetter, Prof. Dr.Dr. Holger 
Kilp, Robert 
Klein, Hans M. 
Klein, Matthias 
Kleinjohann, Dieter 
Kleinjohann, Oliver 
Kölschbach, Hans 
Körber, Hans-Dieter 
Komp, Hubertus 
Koschollek, Udo 
Kramer, Heinz-Josef 
Kugler, Klaus - Pastor - 
Langenbach, Dr. Klaus 
La Cognata, Frank 

Mainzer, Rolf 
Marx, Volker 
Massi, Dino 
Maus, Walter 
Meckel, Andreas 
Mommertz, Ernst 
Müller, Johannes 
Osper, Knut 
Rehfus, Curt 
Reinz, Günter 
Remagen, Frank 
Schäfer, Georg 
Schenkel, Peter 
Schillings, Dr. Michael 
Schmitz, Dr. Herbert 
Schneider, Wolfgang 
Schonauer, Markus 
Schröder, Gustav Adolf 
Schu, Rolf 
Schuster, Günter 
Schwab, Wilfried 
Seidel, Rainer 
Siebigteroth, Jürgen 
Sion, René 
Sonntag, Wolgang 
Staunau, Michael 
Stock, Hans 
Stoffel, Wilhelm 
Thewalt, Kurt 
Tuchscherer, Rainer 
Wallpott, Markus 
Weißhaar, Klaus 
Wisplinghoff, Dr. Kurt Peter 
Wittemann, Heinrich 
Zagolla, Josef 
Zielinski, Sigismund 
Zilkens, Dr. Hubertus 
Zorn, Udo
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Was wäre die bunte Welt des Karnevals ohne Orden, Ehrenzeichen,  
Beförderungen, Uniformen? Die närrische Parodie auf Ordensseligkeit  
gehört dazu! Seit 1972 zeichnet der Rocholomäus-Vorstand regelmäßig 
verdiente Elferratsmitglieder mit dem „Grossen Silberne R“ aus.

Träger des Großen Silbernen 

1972  Friedel Haumann †

1973  Hans Bildstein, Vizepräsident & Literat

1974  Heinz Jennes, Schatzmeister †

1975  Willi Dahmen, Geschäftsführer †  
 Helmut Haumann, Pressereferent

1976  Franz Josef Alesius

1977  Franz Küpper †

1978  Heinz Philipp

1979  Georg Börner, Vizepräsident

1980  Klaus D. Freund

1981  Friedel Schwarz †

1982  Hans Schönenberger

1983  Bernhard Conin, Literat

1984  Winfried Imhoff

1985  Arno Siep

1986  Walter M. Greuel

1987  Norbert Haumann, Vizepräsident

1988  Bruno Dahmen, Schatzmeister
die altkölner Metzgerei

am Eigelstein

BECKER &
WELTER

Inh. Manfred Klippel

Eigelstein 97 · 50668 Köln

Telefon: 0221·12 34 87

Telefax: 0221·12 34 91

e-mail: beckerwelter@netcologne.de

Wir wünschen 

allen Gästen viel

Spass bei 
Rocholomäus 

Wir wünschen 

allen Gästen viel

Spass bei 
Rocholomäus

Telefon (02 21) 595 44 50
Telefax (02 21) 595 47 24

f.lacognata@aol.com

Maarweg 145a · 50825 Köln

SANITÄR ·  GAS ·  HEIZUNG  
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VALORESS ist eine Strategieberatung. 
WirWir beraten unsere Mandanten in allen Fragen der Unternehmensführung.             
Der Schwerpunkt unserer Beratung liegt auf den strategischen Erfolgsfaktoren 
Werte, Marke, Führung.  Wir haben eine Vorgehensweise entwickelt, die unsere   
Mandanten dabei unterstützt, die eigene Unternehmung – in immer komplexer      
werdenden Märkten – zu stabilisieren und daraus die Kraft für Veränderung,              
Kreativität und Innovation zu schöpfen. Damit sichern  wir unseren Mandanten in 
hartumkämpften, sich wandelnden Märkten den  wesentlichen  Wettbewerbsvorteil.

www.valoress.com
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Träger des Großen Silbernen 

1989  Lutz D. Bergemann, Geschäftsführer  
 Werner Palloks

1990  Walter Leyendecker †

1991  Paul Nußbaum

1992  P. Heribert Schamong

1993  Kurt W. Nürnberg

1994  Peter Schneider

1995  Rainer Georgi

1996  Peter Monreal †

1998  Norbert Huppert, Archivar  
 Wilfried Moritz, Geschäftsführer

1998  Heinz Terhag

1999  Hans-Georg Haumann  
 Hans-Joachim Jennes

2001  Wilfred Kaets

2002  Michael Börner

2003  Heribert Bastians

2004  Dr. Christoph Niering

2005  Michael Flock

2006  Dirk Knipprath

2009  Benedikt Conin

2012 Stephan Klippel
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1981 wurde erstmalig das von Winfried Imhoff gestaltete und von ihm 
gestiftete GOLDENE R auf der Rocholomäus-Sitzung verliehen. Träger 
des GOLDENEN R sind Persönlichkeiten, die Rocholomäus gefördert 
und unterstützt haben und mit denen die Rocholomäer gemeinsam ein 
gutes Stück der Wegstrecke gegangen sind.

TRÄGER DES GROSSEN GOLDENEN 

1981  Theo Burauen † 
 Oberbürgermeister der Stadt Köln 1956–1973

 Heinz Werner Ketzer † 
 Dompropst

1982  Aloys Grüning † 
 Pfarrer i. R. an St. Rochus

 Ferdi Leisten † 
 Ehrenpräsident des Festkomitees Kölner Karneval

1984  Hermann-Josef Hieronymi † 
 Pfarrer i. R. an St. Bartholomäus

 Bernd Assenmacher 
 Ehrenpräsident des Festkomitees Kölner Karneval

1987  Josef Embgenbroich 
 Pfarrer an St. Rochus

 Franz Wolf 
 Vizepräsident des Festkomitees Kölner Karneval

1989  Wilhelm Stemmeler † 
 Leiter des Pfarrorchesters St. Rochus

 Heinz Vogeler † 
 Prinz Karneval 1953

Seit über 90 Jahren Planung und Ausführung:

Hoch- und Niederspannungsschaltanlagen

Elektroinstallationen

Elektr. Ausrüstungen von Klär- und  Abwasseranlagen

Kompensationsanlagen

Netzersatzanlagen

Datenkommunikationsanlagen

Steuerungsanlagen

Beleuchtungsanlagen

EIB-Gebäudesystemtechnik

Elektrotechnik ist Vertrauenssache.

GUSTAV KRETZER
GmbH & Co. KG

INGENIEURBÜRO

Neusser Straße 419
50733 Köln (Nippes)
Telefon (02 21) 9 76 52 80
Telefax (02 21) 7 60 74 98
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Elferratstour

Vor über 30 Jahren haben wir unseren Kölner Betrieb
eröffnet. Seitdem sind wir eifrig um die Sauberkeit

Kölns bemüht. Immer mehr Kunden haben uns ihre Reini-
gungsprobleme übertragen. Kleine und ganz große.

Köln ist in diesen Jahren ein wenig weißer, wir sind ein
wenig weiser geworden.

Über 30 Jahre Erfahrung in Industrie, Verwaltungen,
Handwerk, Dienstleistungs- und Transportunternehmen
zu Ihrem Vorteil. Fordern Sie eine kostenlose Analyse und
Kalkulation Ihres Reinigungsproblems an.

eine saubere Sache neue 
raumpflege

Gebäudereinigung & Service mit System
Genter Straße 25 · 50672 Köln · Tel. 02 21/ 9529 89-0 · Fax 02 21/ 52 9716 · www.neueraumpflege.de

30 Jahre & ein bißchen 
weißer...
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  1992  Heribert Bastians 
   Baas des Freundeskreises von Rocholomäus

   Dieter Kleinjohann 
   Mitglied des Freundeskreises von Rocholomäus

  1996  Ludwig Sebus 
   Kölscher Krätzchensänger

  1998  Bernd Tschirschnitz 
   Mitglied des Freundeskreises von Rocholomäus

  2003  Hans Stock 
   Mitglied des Freundeskreises von Rocholomäus

   Helmut Haumann 
   Mitglied des Inaktivenkreises von Rocholomäus

  2007  Fritz Schramma  
   Oberbürgermeister der Stadt Köln
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DIETMAR ARTZINGER-BOLTEN
Rechtsanwalt

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Immobilienrecht, insbesondere öffentliches und privates Bau- sowie 
Architektenrecht ·  PPP (Public Private Partnership) · baurechtliche Projetktbe-
gleitung · Gesellschaftsrecht · Sportrecht

DIETMAR ARTZINGER BOLTEN
Rechtsanwalt

Kaiser-Wilhelm-Ring 12 · 50672 Köln
Telefon 0221-179 33 0-0 · Telefax 0221-179 33 0-29
www.anwalt-artzinger.de · info@anwalt-artzinger.de

Wir wünschen Ihn
en 

bei der 
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sten

Sitzung Kölns 

einen unterhaltsam
en

Abend!

Anzeige Artzinger-Bolten 2011_7.0-.qxd:Layout 1  07.01.2011  16:04 Uhr  Seite 1

ocholomäus
Karneval und mehr

 

27

Nur wenige sind auserwählt!
Verdienstorden des Festkomitee des Kölner Karnevals

Das Festkomitee des Kölner Karnevals von 1823 e.V. verleiht auf Antrag 
und nach penibler Prüfung an besondere Leistungsträger Verdienstorden 
in Silber und Gold.

Elf Rocholomäer wurden für würdig befunden und erhielten aufgrund  
ihrer vielfältigen Leistungen den

Verdienstorden  
des Festkomitee des Kölner Karnevals von 1823 e.V.

IN SILBER

1984  Heinz Philipp

 
IN GOLD

1974  Friedel Haumann †

1989  Willi Dahmen †

1989  Heinz Jennes †

1993  Georg Börner

1997  Heinz Philipp

1998  Winfried Imhoff

2003  Klaus D. Freund

2003  Walter M. Greuel

2004  Bernhard Conin

2004  Norbert Haumann

2007  Bruno Dahmen
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Fastelovend em Blot –
he un am Zuckerhot.

Mit rheinischer Energie und heißen Rhythmen
in die neue Session 2013.

AZ_Karneval_2013_Enten_A5_hoch.indd   1 08.10.12   11:20
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:: Termin-,Taschen- & Buchkalender

:: Taschen-Notizbuch & -Agenda

:: DTP Satz- und Bildbearbeitung

:: Longplaner & Wandplaner

:: 3- und 4-Monats-Kalender

:: Branchen-Fachanhänge

:: Quer-Termin-Kalender

:: Stahltabellenbücher

:: Drucksachen

:: Werbeartikel

Kalender GmbH & Co. KG
Nußbaumweg 35 · D-51503 Rösrath
Telefon 0 22 05/9 05 79-0 · Fax 0 22 05/9 05 79-14
www.schiffmann.de · E-Mail kirn@schiffmann.de

Ihr Partner für Kalender,
Drucksachen und

Werbeartikel

www.QTEC-Int.com Aberdeen • Houston • Louisiana

Aberdeen - Headquarters
T: +44 (0) 845 213 0272
F: +44 (0) 1224 877977

QTEC is an experienced, independent energy services company that specialises
in drilling fluids handling and containment
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Houston
T: +1 713 350 5215
T: Toll Free 855-364-5650

New Iberia, Louisiana
T: +1 337 364 5650
T: +1 337 364 5651

T: Toll Free 855-364-5650
F: +1 337 560 8520

www.QTEC-Int.com Aberdeen • Houston • Louisiana
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CAFÉ-RESTAURANT
KAFFEEBAR
KONDITOREI
CONFISERIE
TRAITEUR
BROTSPEZIALITÄTEN
EIS-STATION
GESCHENKSERVICE

Ein Stück 
südländischer
Lebensart 
mitten in der
Domstadt! 

Café Riese GmbH · Schildergasse 103 · 50667 Köln
Mo bis Sa von 10.00 – 20.00 Uhr
Fon 02 21 / 92 58 26 - 0 · Fax 02 21 / 92 58 26 - 26
riesecafecologne@netcologne.de · www.caferiese.de

Riese_148x210_ZD  13.10.2005  11:06 Uhr  Seite 1

Et Johr fängk em Fröhjohr an
Ne kleine Verzäll vum Bruno Eichel

Wann fängk eijentlich Ehr Johr an? 

Noh däm Rusemondach es vör däm Rusemondach. Ich denk, sumet jeit der Fastelo-
vendsjeck noh Äschermettwoch mè m neue Motto en si neu Johr. 

Ne Majister ov Lährer süht dat anders. För in es Neujohr am ehschte Schulldach noh 
der lang Ferijezick em Nohsommer. Wä Dach för Dach met Pinkepinke, Moppe un Mo-
nete ze dun hät, der hält sich an dä  Kalender. Jo un noh dä Fessdäch em Kirchejohr läv 
nit allein nor der Vikarjes. Widder andere Lück han met all däm nix am Hötche. Se le-
vve noh Jeföhl un Sielespill, jrad su wie de Nator et bestemp. 

Wie su jeder weiß, steit noh Fastelovend der Fröhling öm Dürpel. De Däch wäde  dann 
widder länger un de Schneijlöckelcher bimmele zo der Zick bestemp vör Freud. Et du-
urt nit mih lang un lau Lüffjer kitzele de Nöll, och wann sich su mäncher villeich op en 
Siefnas enstelle muss. Pardong, ne Schnops jehöt no eimol och zor Fröhjohrszick. Äv-
ver es et nit schön, dat mer sich bal dä kale Winterschlof us de Äujelcher rieve kann 
un op eimol et Rüche, Loore, Luusche un Schmecke et Hätz höppe liet. Su en klein 
Wiel weed et wal leider noch duure. Dat Wielche kammer villeich nötze öm kräftich 
dä Jeck ze maache ov öm jet jäje de 
Speckröllcher ze dun. Nor nit et Fa-
ste zo ähnz nemme, am Engk süht 
mer nämlich us wie e Stochieser, do-
bei soll doch nor de Botz vum Vör-
johr widder passe. 

Un üvverhaup, kütt doch demnöchs 
de Zick met nem Appetit op fresch 
Obs un Jemös. Wä nevven der Kim-
melei vun Jrönzüch och noch dann 
dä Drohtesel bewäch un dä Föss de 
Landschaff zeich, dä bruch kein Angs 
öm sing Fijur ze han. Mer weed su ne 
Minsch nit foppe, eher kritt hä doch 
su mänche schäle, messjünstije Bleck. 
Jo un wann mer bedenk wat för ne 
Püngel Jeld mer för Sprit los weed, al-
lein us däm Jrund jehöt mih Wupp un 
Labendichkeit in et Levve. 
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Et Fröhjohr hilf dobei. Wann su in kooter Zick de Nator sich en Wiel noh Fastelovend 
bunt färv un de Blome sich Möhe einem Freud ze maache, dann kritt mer in, dann 
kritt mer dä Peck en et Föttche. Zackerlot, un met einem Mol jeit su mänches wie vun 
selvs. Verjesse sin dann de jrau un kal Monade, ofschüns em Momang et Fiere em Ko-
stümche jo och vill Freud mät. Och wann mer op de Keeschblöte noch waade muß, et 
ricke de Kroküsjer un de Osterjlocke öm bal en su ne kleine Ruusch ze falle. Jän brengk 
mer sich dann ne Struuß vum Maat met, einfach su un weil et natörlich usus es. 

Jot, de Osterjlocke möffe jet jän, su dat mer met Joldjlöckelcher, Tulpe un Primmele 
villeich besser bedeent es. Et deit mer leid, och de Nas well jo demnöchs jet vum klei-
ne Fröhjohrsruusch. 

Leev Lück, un wann dann met de ehschte wärm Däch de Mösche un Mäle et Fleu-
te anfange, ich denk dann es met Secherheit de Stemmung bovve. Vörbei de frostije 
Zick, wannjlich de Ieshillije am Engk noch ens höösch ankloppe. Vörbei es dann ävver 
och leider der bunte Fastelovend. 

Eijentlich schad - ävver de Usseech es doch prima !?   
Ich bliev dobei, för mich fängk et Johr em Fröhjohr an.

–



ocholomäus
Karneval und mehr

37

Auf ein Bier...
Was macht eigentlich: Georg Börner?

In loser Reihenfolge wollen wir hier an die-
ser Stelle immer eine Person aus dem großen 
Kreis der Rocholomäer vorstellen. Selbst „auf 
ein Bier...“ eingeladen, wollen wir in lockerer 
Atmosphäre ins Gespräch über die Faszina-
tion Rocholomäus, Anekdoten, Erfahrungen 
und Geschichten kommen.

Den Auftakt der Reihe macht Georg Börner, 
Jahrzehnte langes Elferratsmitglied und 
Gründungsmitglied des Inaktivenkreises.

Wie kam es zu Deiner Leidenschaft für den Kölner Karneval und dem Ent-
schluss, letztendlich selbst mit aktiv zu werden?

Tja, ein richtiger Karnevalsjeck war ich eigentlich nicht. Von zu Hause aus war 
da nicht groß was vorhanden. Ich erinnere mich aber noch gut an meine erste 
richtige Maskerade. Wir hatten ja damals nicht viel zur Verfügung, so habe ich 
mich dann mit ein paar Sachen meiner Mutter als Frau verkleidet. In der Auf-

machung habe ich mich aber so unwohl gefühlt, 
dass ich nach 250 Meter an der Venloer Straße wie-
der umgedreht bin und mich zu Hause schnell um-
gezogen habe. Damit war mein erster Karnevals-
ausfl ug gelaufen. Ausschlaggebend für den Spaß 
am verkleiden war letztendlich ein kleiner Zufall. Als 
ich in der Lehre war, so mit 15 Jahren, hatte die Fir-
ma einen Auftrag im Waisenhaus in Köln Sülz. Dort 
entdeckte ich eine Kiste, in der sich allerhand Hüte 
und Mützen befanden. Eine Mütze hatte es mir da 
besonders angetan und die habe ich mir aussuchen 
dürfen. Karneval habe ich die dann immer getra-
gen und mich damit richtig wohl gefühlt. Richtig 
zum organisierten Karneval bin ich aber erst durch 
Rocholomäus gekommen. 
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Wie bist Du zu Rocholomäus gekommen?

Ich habe 1958 angefangen in Ossendorf zu bauen. Damals hatte ja die ganze 
Siedlergemeinschaft ihre Häuser hier gebaut und so kam man schnell in Kon-
takt. Der Friedel Haumann, Hans Bildstein und der Willi Dahmen haben mich 
dann eines Tages angesprochen, ob ich nicht bei Rocholomäus mitmachen will. 
Zu der Zeit waren viele Ältere im Elferrat und wir jüngeren wollten ein wenig 
frisches Blut mit reinbringen. Es war ja damals noch nicht so, dass man groß 
aufgenommen werden musste. Man war einfach dabei und wurde von Jahr zu 
Jahr erneut angesprochen- und irgendwann gehörte man halt dazu. 

Gibt es in Deiner aktiven Zeit bei Rocholomäus auch etwas, was Dir beson-
ders im Gedächtnis geblieben ist? An welche Anekdoten erinnerst Du Dich?

Oh, da gibt es so viele schöne Erlebnisse. Wer mich kennt, der weiß ja, dass 
ich immer schon mal gerne Späße mache. So ist mir da die Elferatstour nach 
Schweden noch gut in Erinnerung. Wir saßen auf dem bekannten Schiff „Peter 
Pan“ gemütlich beim ein oder anderen Bierchen und Fernet zusammen, als ich 
an der Reling ein paar Schuhe stehen sah. Mir war klar, dass die einem von uns 
gehören mussten, ich wusste nur nicht von wem. Die habe ich genommen und 
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einfach über Bord ins Meer geworfen. Das hat der Bruno Dahmen mitbekom-
men. Er veränderte leicht seine Hautfarbe und kam wütend auf mich zuge-
steuert. Es waren wohl eindeutig seine Schuhe gewesen. Die Situation droht 
zu eskalieren und ich musste dringend was tun. Ich habe dann meine Schuhe 
ausgezogen und einfach hinterher geworfen. Damit war der Fall ganz schnell 
erledigt. Bei der Verwüstung des Hotelzimmers vom Friedel Haumann in Vene-
dig war ich aber nicht beteiligt... (lacht)   

Rückblickend auf Deine aktive Elferratszeit: Was war besonders gut?

Die Touren des Elferrates sind mir besonders in Erinnerung geblieben. Es wa-
ren immer vorzüglich vorbereitete und erlebnisreiche Reisen gewesen. Sicher-
lich auch dadurch, dass damals der Friedel immer großen Wert auf gute Hotels 
gelegt hat. Ohne Rocholomäus hätte ich solche Hotels wahrscheinlich nie von 
innen gesehen. Aber die Touren konnten so gut sein, wie sie wollten- ich war 
immer wieder froh, wenn ich zu Hause war... (lacht)

Das Gemeinschaftsgefühl im Elferrat war natürlich ein ganz herausragendes 
und sehr schönes. Es äußerte sich insbesondere immer im gemeinsamen Sin-
gen. Das war so ein absolutes Highlight und der Höhepunkt, auch auf jeder 
Tour. Im Restaurant wurde dann immer ganz piano und leise in Liedchen an-
gestimmt. Wenn wir dann merkten, dass die Leute daran Gefallen hatten, wur-
den wir immer ein wenig lauter. Die meisten hielten uns daraufhin für einen 
Gesangsverein.

Rocholomäus ist ja eine große 
Familie. Würdest Du Dich auch 
als Familienmensch bezeichnen?

Ja, eindeutig. Ich habe eine große 
Familie, die immer weiter wächst. 
Familie ist gerade in der heutigen 
Zeit eine wichtige Stütze. Auch in 
der Rocholomäusfamilie haben wir 
immer zusammengehalten.   
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Bei welcher Tätigkeit kannst Du am besten entspannen?

Nix tun ist schwierig für mich. Mit Lesen alleine kann ich mich zum Beispiel 
nicht entspannen. Entspannung fi nde ich dann eher bei leichter Gartenarbeit 
und klassischer Musik. Eine große Leidenschaft von mir ist auch die Kunst. Ger-
ne stöbere ich in Kunstbüchern und Ausstellungskatalogen oder besuche selber 
Galerien. Seit einigen Jahren bin ich auch selber tätig und fertige mit großer Lei-
denschaft Kunst- Stelen. Dabei fi nde ich die nötige Ruhe und meinen Ausgleich.      

Was bedeutet Köln für Dich?

Köln bedeutet mir alles. Meine Frau Berta und ich sind mindestens einmal pro Woche 
am Dom oder gehen am Rhein spazieren. Besonders gerne auch im Süden an der Köl-
schen Riviera in Rodenkirchen. Köln ist Heimat- und die wird im Alter immer wichtiger. 

Was war das für ein Gefühl, als der Enkel Bauer im Kölner Kinderdreigestirn 
war?

Ein großartiges. Das war richtig 
schön, insbesondere auch, weil wir 
als Großeltern zu einigen Veran-
staltungen mit eingeladen waren. 
Da der David auch ein totaler Kar-
nevalsjeck ist, war es genau das rich-
tige für ihn. Der kann ja auch alle 
Bläck Föös- Lieder mitsingen.  

Worüber kannst Du Dich am mei-
sten aufregen?

Also, so richtig aufregen kann ich mich eigentlich nicht. Im Grunde kann ich 
gut abschalten. Ich denke mit dem Alter kommt auch ein wenig die Gelassen-
heit. Die Erfahrungen in einer großen Familie lassen einen ja schon insgesamt 
ruhiger werden.

Lieber Georg, herzlichen Dank für den netten Abend und die jahrelange 
Arbeit für Rocholomäus. Wir wünschen Dir eine schöne Session 2013 und 
weiterhin alles Gute im Kreise der Rocholomäer.
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Prinz Moritz I.  Moritz Flock
Hallo, ich heiße Moritz Flock und bin in diesem Jahr der Kinder-
prinz im Kölner Kinderdreigestirn. Ich werde in der Session 10 
Jahre alt und besuche die 4.Klasse der Domsingschule. Sach-
kunde und Religion sind meine absoluten Lieblingsfächer. Ma-
the gehört jedoch nicht dazu. Meine Hobbys sind Wing-Tsung 
und im Winter das Skifahren. Zu Hause im Garten haben wir 
zwei Fußballtore, dort spiele ich immer mit meinem jüngeren 
Bruder Luis und Freunden Fussball. Da ich die Domsingschule 
besuche, musste ich mich auch für ein  Instrument entschei-
den. Seit einem Jahr spiele ich Trompete. Da braucht die Nachbarschaft schon das 
ein oder andere Mal starke Nerven. Zudem bin ich Ministrant im Hohen Dom zu Köln.

Selbstverständlich bin ich Fan des 1. FC Köln. Jedoch halte ich international den Bayern 
die Daumen und sammele alle möglichen Trikots. Ich lese gerne Sportzeitschriften und 
so ist mein Berufswunsch einmal Sportreporter zu werden.

Seit meinem 3.Lebensjahr begleite ich das Kinderdreigestirn als Gardist. Für mich ist das 
Allergrößte, selbst einmal Kinderprinz zu werden. Vor 25 Jahren durfte meine Mutter 
bereits das Amt der Kinderjungfrau bekleiden. Mein Vater ist Offi zier bei der Bürgergar-
de Blau-Gold und Mitglied bei Rocholomäus.  Ob Oma, Opa, Tanten, Onkels und Groß-
onkels alle zusammen sind wir eine jecke Famillisch und feiern dieses schöne Fest im-
mer wieder mit ganz viel Begeisterung.

Bauer Lucas  Lucas Rehfus
Ich heiße Lucas Rehfus und bin in dieser Session der Kinderbauer. Ich 
werde auch in der Session 10 Jahre alt und besuche die 4.Klasse der 
GGS Ildefons-Herwegen. Bei mir steht Mathe an erster Stelle, mein 
absolutes Lieblingsfach. Nur Hausaufgaben müsste es nicht jeden 
Tag geben. Austoben kann ich mich so richtig beim Handball und Fuß-
ball spielen. Das mach ich am liebsten mit meinem Bruder Jacob und 
Freunden. Streit, Zankereien und Ungerechtigkeit ist etwas, was ich 
überhaupt nicht mag. Zu meinen Freunden gehört von klein an der 
Kinderprinz Moritz. Kennengelernt haben wir uns, als unsere Eltern, 
mit den Kinderwagen, nebeneinander standen und sich den Rosenmontagszug ange-
schaut haben. Ich begleite meinen Vater, der ist Kommandant der Ehrengarde, zu den 
Aufzügen. Rosenmontag gehörte natürlich mit dazu. Begeister bin ich von den vielen 
Pferden, die bei der Ehrengarde mitreiten.

Meine Mutter und mein Vater sind viele Jahre als Tanzpaar der Ehrengarde durch den 
Karneval gewirbelt. Tanzen ist für mich allerdings nicht die Erfüllung, da greife ich lieber 
in die Tasten und spiele Klavier.
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Jungfrau Caroline Caroline Broicher
Alaaf, ich bin die Kinderjungfrau und heiße Caroline Broicher. 
Ich bin 9 Jahre alt und gehe in die 4.Klasse der KGS Dellbrück. 
Zu meinen Lieblingsfächern gehören Mathe und Sport, Ballett 
und Schwimmen sind meine Hobbys. Ich verbringe gerne Zeit 
mit meinen Freundinnen. Mag aber auch, mich mit einem 
spannenden Buch in eine gemütliche Ecke verziehen. Ab und zu 
spiele ich Gitarre. Bei mir ist zu Hause immer einiges los, denn 
ich hab noch 2 ältere Schwestern, Leonie und Annabelle. 

Mit ihnen gemeinsam verstärke ich die Kindertanzgruppe der 
Ehrengarde, die von meinem Vater seit vielen Jahren geleitet 
wird. Meine Mutter hat sich in jungen Jahren in der Kindertanzgruppe sehr wohlgefühlt 
und schon eifrig mitgetanzt. 

Mit großer Begeisterung begleite ich meinen Vater auf der Feldpostkutsche im 
Rosenmontagszug. Mein Opa, Franz-Josef Broicher, ist die älteste, lebende Jungfrau 
(1967) in Kölle. Meine Familie ist auch komplett karnevalsjeck und feiert ausgiebig die 
5.Jahreszeit.

Wir Drei wünschen euch 

eine schöne Session 

mit dreimol Kölle Alaaf. 
Der Juniorenförderkreis in der Gemeinnützigen 
Gesellschaft Kölner Karneval 

Sprecher: Helmut Zils, Telefon +49(0)221 - 92 29 01 01 (geschäftlich) 
und Carsten Laschet, Telefon +49(0)221 - 208 07 82 (geschäftlich)

Spendenkonto 1 923 182 305, BLZ 370 501 98, Sparkasse KölnBonn
koelnerkarneval.de

 facebook.com/koelnerkarneval.de

Jugend macht Karneval!Jugend macht Karneval!
Wir tun was dafür – machen Sie mit!
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Sanierung
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• Mobile 
Hochwasser -
schutzwände 
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konstruktionen 
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Wolfgang Heckner GmbH & Co.
Metallbau KG

Grünstraße 1 -3  ·  51063 Köln
Telefon: 02 21-81 68 55
Fax:       02 21-9 88 01 88

w.heckner@whm-koeln.de
www.whm-koeln.de
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Brügge – die Perle Flanderns
Elferratstour 2012

Brügge, Hauptstadt Westflanderns, war im Sommer 2012 
das Ziel der Rocholomäus-Elferratstour. Über Brügge erzählt 
man, das diese Stadt zu den schönsten und vor allem bester-
haltenen mittelalterlichen Städten Europas gehört. Davon 
wollten wir uns überzeugen. Eine Stadt schöner als Köln? 
– gibt ś doch nicht – oder? Die Reise begann pünktlich am 
09.Juni um 7.00 Uhr. Ein sonniger Samstagmorgen in Os-
sendorf. Erster Halt nach 3 Minuten in Bickendorf, dort wur-
den bei unserem Elferratsmitglied Werner Schuth Frühstück 
und gekühlte Getränke in ausreichender Menge in den Bus 
verladen. Lieber Werner, vielen Dank für die erste „Grundla-
ge“ unserer Tour. Die Bordbar ließ keine Wünsche offen. Zü-
gig und feucht fröhlich ging es dann Richtung Brügge. Gut in 
Belgien angekommen versagte das Navigationssystem un-
seres Busses. Das System war auf Deutschland, Österreich 
und die Schweiz ausgelegt. Gut, dass fast jedes Tourmitglied 
ein mobiles Telefon mit Apfel hat und noch besser, dass eini-
ge davon auch die Navigationstechnik beherrschen. Mit Un-
terstützung modernster Apfel-Technik erreichten wir Brüg-
ge und unser Hotel, das Apollo Arthotel. Bus ausgeladen, 
Leergut versorgt, Zimmer bezogen, danach ins historische 
Zentrum von Brügge. Der historische Stadtkern lässt erah-
nen, dass die Handelsmetropole im 15. Jahrhundert eine der 
reichsten Städte der Region war. Zum Start genossen wir das 
erste belgische Bier an einem sonnigen Plätzchen. Mit guter 
Stimmung ging es durch verwinkelte Gässchen und über klei-
ne Plätzchen dem Mittagessen entgegen. Den ersten Kon-
takt mit der belgischen Küche hatten wir im Restaurant 
„t`Oud Kanthuis“. Leichte belgische Küche, frittiertes und 
überbackenes mit gut gekühlten Chardonnay. Die erste bel-
gische Schokoladenvariation gab es zum Dessert. Nach dem 
üppigen Mittagessen empfing uns unser Stadtführer Paul 
Vrielynck zu einer „Tour de Brügge“. Paul passte perfekt zu 
uns Rocholomäern, war er doch während seiner Militärzeit in 
der belgischen Kaserne in Köln-Ossendorf stationiert. Zahl-
reiche Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten brachte uns 
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Paul näher. Auf diesem Rundgang haben wir den Begijnen-
hof, die imposante Liebfrauenkirche,  den Burghof mit der 
fast versteckt liegenden „Heiligblut-Basilika“, den Belfried, 
die Erlöserkathedrale, den Marktplatz, das Rathaus und viele 
weitere sehenswerte Gebäude kennengelernt. Im Jahr 2000 
erklärte die UNESCO die gesamte Innenstadt zum Weltkul-
turerbe. In Köln hat das nur der Dom geschafft.

Die Sehenswürdigkeiten wurden aber nicht nur zu Fuß er-
kundet, ein Muß in Brügge ist eine Grachtenfahrt. Die Innen-
stadt ist von zahlreichen Grachten durchzogen, was Brüg-
ge den Beinamen „Venedig des Nordens“ eingetragen hat. 
Schnell war ein Boot „geentert“ und Rainer übernahm sofort 
das Steuer, was er dann allerding schnell wieder dem Boots-
führer übergab, und so konnten wir  eine halbe Stunden ent-
spannen - der ein oder andere Rocholmäer war sehr tiefen-
entspannt – die schönsten Plätze und die bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten aus anderen reizvollen Sichtwinkel  er-
kunden. So wurde eine verträumte Kneipe gesichtet die im 
Anschluss an die Bootsfahrt für einige Erfrischungsgetränke 
genutzt wurde. Da die Auswahl an Erfrischungsgetränken 
aus Hopfen und Malz in Brügge unendlich schien, mussten 
diverse Getränke probiert werden, wir haben sie nicht alle 
geschafft. Einige Tourteilnehmer genossen nochmal Kulina-
risches der anderen Art. Belgische Waffeln mit allem drum 
und dran.

Am Abend wurde Fussball gespielt, nicht im Jan-Breydel-Sta-
dion in Brügge, sondern im Stadion von Lwiw. EM Auftakt-
spiel Deutschland gegen Portugal. Aus diesem Anlass fand 
das Abendessen im Crown Plaza statt, mitten im historischen 
Brügge gelegen. Dort hatten wir die Möglichkeit, im exklusi-
ven schwarz-rot-gold dekoriertem Kaminzimmer das Abend-
essen uns munden zulassen und im Anschluss das Spiel zu 
verfolgen. Zur Einstimmung in den Abend lud unser Elferrats-
mitglied Klaus D. Freund zu einem Aperitif an der Hotelbar 
ein, dafür vielen Dank. Das uns servierte Menü war Klassen 
besser als das anschließende Fussballspiel. Terrine von der 
Ente an süßem Gebäck, Filet vom Norwegischen Lachs mit 
leichter Buttersosse, Rinderfilet mit Ratatouille und Gratin 
an Rotweinsosse und zum Dessert Variationen von Mousse 

ÖL
 
 
 

                                       GAS              MAT 
                                              GESELLSCHAFT FÜR HEIZUNGSBAU UND  
                                                                    INSTALLATION MBH 

 
 

         REINER DECKER Dipl. Ing. 
UND SEIN TEAM 

FÜHREN FACHMÄNNISCH AUS: 
 
 

• SANITÄRE INSTALLATIONEN 
 
• BADSANIERUNGEN 
 
• ÖL- UND GASHEIZUNGEN 
 
• REINIGUNGEN UND WARTUNGEN 
 
• ROHRBRUCH - FOLGEARBEITEN 

 
 

50858 KÖLN (JUNKERSDORF) 
SCHLEHDORNWEG 7 

 
TELEFON: 0221/48 12 88 
TELEFAX: 0221/48 17 88 

www.gasoelmat.de 
gasoelmat@netcologne.de 
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mit Macarons und Eiscreme. Die dazu gereichten Weine und 
Edelbrände ließen den kulinarischen Teil des Abends glän-
zen. Vor dem Anpfiff wurde das Rocholomäus-Wettbüro er-
öffnet. Mit 5 Euro Einsatz war man dabei. Gewonnen haben 
unsere Freunde Hans-Georg H., Christopher C. und Micha-
el F.- die Siegprämie wurde großzügig in die Reisekasse ge-
spendet. Dass das Auftaktspiel der Deutschen zunächst eher 
schleppend war ist sicherlich noch in Erinnerung. Die Freude 
kannte aber keine Grenzen, als in der 72. Minute Mario Go-
mez der Siegtreffer gelang. Glückselig feierten einige Rocho-
lomäer noch bis in die frühen Morgenstunden in der Altstadt 
von Brügge. Der kurzen Nacht geschuldet, war für einige das 
Frühstück am folgenden Tag ein Katerfrühstück. Kaffee und 
Wasser wurden literweise immer wieder nachbestellt. 

Gut gestärkt, stand nach dem Frühstück ein weiterer Spa-
ziergang mit unserem Stadtführer Paul bei Sonnenschein an. 
Ein kurzer Abstecher in das Schokoladenmuseum zeigte uns 
eindrucksvoll wie schön doch das Kölner Schokoladenmu-
seum ist. Eine kleine Erfrischungspause mit heimischen Ge-
tränken am Marktplatz gönnte uns der Stadtführer, der zum 
Dank den allerletzten Sessionsorden von unserem Präsident 
erhielt.

Die Führung endete mit einer Besichtigung des Brauhauses 
„de Halve Maan“, wo uns eindrucksvoll die Geschichte der 
Brauereien in Brügge veranschaulicht wurde. Im Anschluss 
servierte uns die Küche ein wirklich leichtes Mittagessen mit 
hauseigenem Bier. 

Schnell noch Pralinen als Mitbringsel für die Lieben daheim 
eingekauft und dann in den Bus zurück Richtung Köln. Dies-
mal ohne Apfel-Navigations-App. Die Rückfahrt verlief eher 
ruhig, wie meistens nach solch einer Tour. Der eine träum-
te da noch vom EM Sieg der Deutschen, der andere sicher-
lich von einem leckeren Kölsch nach all den belgischen Ge-
tränken. Ein Dank an unseren Reiseleiter und Literaten Bene-
dikt Conin für die Organisation und all den genannten und 
ungenannten Gönnern die diese Tour wieder großzügig un-
terstützt haben.
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Seit über 80 Jahren baut unser
fami lien  g eführtes Unternehmen
in Köln. So haben wir im Laufe
der Jahre das Stadtbild in Köln
mitgeprägt (bis auf „kleine“
Aus nahmen). Bauen Sie auf
uns und unsere Erfahrung.

Eines der wenigen
Gebäude in Köln, das
wir nicht gebaut haben.

Mehr Erbauliches über uns:
www.brauckmann-bau.de

Verkauf von
Eigentumswohnungen

Industriebau

Wohnungsbau

Johann Brauckmann
Bauausführungen GmbH &Co. KG

Wipperfürther Straße 23
51103 Köln
Tel.: 0221 / 98 58 1-0
Fax: 0221 / 98 58 1-22
www.brauckmann-bau.de
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� Sanitär
Energierohrleitungen · Bewässerungsanlagen · Feuer-
löschanlagen · Sanitäre Einrichtungen · Schwimm-,
Heilbäder- und Wasseraufbereitungsseinrichtungen
Entwässerungsanlagen · A + S Wannensysteme

� Heizungs-Regeltechnik
Niederdruck- und Mitteldruck-Warmwasserheizung
Niederdruck-Dampfheizungsanlagen
Warmwasserbereitungsanlagen

� Solaranalgen

� Gasfeuerungen für alle Gase

� Ölfeuerungen für Heizöle aller Viskositäten

� Klima-Anlagen Be- u. Entlüftungen, Wärmepumpen

Funk-Kundendienst · Notdienst 24 Std.

Methweg 22a · 50823 Köln
Telefon 02 21/720 03 41 · Telefax 02 21/73 55 39

Haustechnik

www.clasen-haustechnik.de
info@clasen-haustechnik.de
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WWW.KLEIN-PARTNER.COM

KÖLN  
Obenmarspforten 13-15 (An Farina), 50667 Köln  
Fon: +49 221 2 02 00-0, Fax: +49 221 2 02 00-50

DIPL.-KFM. HANS M. KLEIN + PARTNER
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft

§5

NIx bLIEv 
 WIE ET Es.
BEI uNS WERDEN SIE
IMMER AKTuELL BERATEN.

KöLScHES GRuNDGESETz

KLEIN + PARTNER
WIRTScHAFTSPRÜFER 
& STEuERBERATER

LEvERKUsEN 
Friedrich-Ebert-Straße 23 c, 51373 Leverkusen  
Fon: +49 214 8 30 48-0, Fax: +49 214 8 30 48-25
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1953    Rosenmontagsmotto:
Kölsch Theater

Kölner Dreigestirn: Prinz Heinz IV. (Heinz Vogeler)
Bauer Willy (Willy Krämer)
Jungfrau Henriette (Heinz Meindorf)
Ehrengarde Köln

Noch mehr wollen mit Rocholomäus feiern. Vom Pfarr-
heim St. Rochus geht es in die Kantine der Maschinen-
fabrik Kolb. Pfarrmitglied Heinz Vogler ist Prinz Karneval.

1963  Rosenmontagsmotto:
Köln läßt grüßen kunterbunt, 
Presse, Fernsehen und Funk

Kölner Dreigestirn: Prinz Franz VII. (Franz Pohl)
Bauer Leo (Leo Körsgen)
Jungfrau Horstine (Horst Fischer)
Prinzen-Garde

Rocholomäus wagt den ganz großen Schritt und mietet 
Kölns größten Saal, den großen Sartory-Saal.

1973  Rosenmontagsmotto:
Fastelovend wie hä es un 
wie hä wor zick 150 Johr

Kölner Dreigestirn: Prinz Claus II. (Claus Kegelberg)
Ehrengarde Köln
Bauer Rudolf (Rudolf Paffrath)
Altstädter Köln
Jungfrau Claudia (Klaus Ulonska)
Altstädter Köln

Rocholomäus wird auf Wunsch des Festkomitees Kölner 
Karneval förderndes Mitglied im Festkomitee.

Gesellschaft für Luft-, Klima- und Kälteanlagen mbH & Co.KG 
Schildgesstr. 47 • 50321 Brühl • Postfach 1145 / PLZ 50301

Telefon: 02232/1575-0 • Telefax: 02232/1575-29
www.aircontechnik.de • E-Mail: info@aircontechnik.de

frische Luft?

Aircon-Technik_A5_hoch_v3.indd   1 15.11.2007   15:37:41 Uhr
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1983  Rosenmontagsmotto: 
Kölner Karneval wie ein Märchen

Kölner Dreigestirn: Prinz Kurt II. (Kurt Ludes) 
Bauer Reinhold (Reinhold Schornstein) 
Jungfrau Hansi (Hans-Dieter Salchert) 
KG Alt Köllen

Rocholomäus veranstaltet eine zusätzliche Familiensit-
zung am Karnevalssonntag im Ehrenfelder Kolpinghaus. 

1993  Rosenmontagsmotto: 
Sinfonie in Doll

Kölner Dreigestirn: Prinz Wilfried I.  
(Wilfried Junggeburth) 
Bauer Karl (Karl Petry) 
Jungfrau Artura (Artur Tybussek) 
Nippeser Bürgerwehr

Die Pfarrkirche St. Rochus erlebt eine Sensation. Das 
Kölner Dreigestirn besucht die Kölschmesse von Ro-
cholomäus und Wicky Junggeburth singt am Ambo zur 
Gitarre „Einmol Prinz zo sin“.  

2003  Rosenmontagsmotto: 
Klaaf un Tratsch op kölsche Aat

Kölner Dreigestirn: Prinz Dietmar I. (Dietmar Broicher)
Bauer Manfred (Manfred Bergfelder) 
Jungfrau Mareike (Dr. Markus Beckers) 
Nippeser Bürgerwehr

Im Juni veranstaltete Rocholomäus in der Halle Tor2 ein 
Konzert mit den Bläck Fööss

Mehr Infos zu weinor Produkten:
Hotline 02 21/5 97 09-211

Produkte von weinor verwandeln Ihre Terrasse 
in einen Platz zum Entspannen und Genießen

Gestalten Sie Ihre eigene Terrassenwelt mit den hoch-
wertigen Markisen, Terrassendächern oder Wintergärten
von weinor. Wählen Sie genau die für Ihr Haus passende 
Farbe und Form und genießen Sie höchsten Komfort in 
anspruchsvollster Qualität zu jeder Jahreszeit!

Willkommen –
auf Ihrer Terrasse!

www.weinor.de
weinor GmbH & Co. KG · Mathias-Brüggen-Str. 110
50829 Köln · info@weinor.de

Markisen, Terrassendächer, Wintergärten

Anz148x210_Rocholomaeus_120906_Master_AnzA4_0110  06.09.12  10:51  Seite 1



ocholomäus
Karneval und mehr

 

8888

Große Sitzung

Dä NubbelSchuld an fast allem

Dä NubbelSchuld an fast allem

Feiern Sie ruhig, bis der Nubbel kommt! Wir kümmern uns darum, dass in 
allen fünf Jahreszeiten Ihre Telekommunikation bestens läuft. Und natürlich 
fördern wir auch die Gesellschaften, Vereine und das ganze jecke Treiben. 
Eine tolle Session wünscht NetCologne.

Infos: 0800 2222-800 oder netcologne.de

MER VUN NETCOLOGNE!

WER HÄT SCHULD, DAT SURFE,
TELEFONIERE UN TV SO VILL
SPASS MÄHT? 



Große Sitzung

Hugo-Junkers-Straße 56-60
50739 Köln (Longerich)
Telefon  02 21. 95 74 21-0
Telefax  02 21. 95 74 21- 9
info@zb-kunstdruck.de

So ist für uns eine chemiefreie Druckvorstufe neben vielen anderen 

umweltschonenden Verfahren eine Selbstverständlichkeit. 

Überzeugen Sie sich von unserem Leistungspotenzial!

Wir sind Umwelt.....
       ...das drucken wir auch aus! 
Wir sind Umwelt.....

www.zb-kunstdruck.de
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Wilhelm-Mauser-Str. 57
50827 Köln

Büro 0221 - 58 38 00
Restaurant 0221 - 58 39 00

 Fax 0221 - 1306477

Wilhelm-Mauser-Str. 47
50827 Köln

Büro 0221 - 58 38 00
 Fax 0221 - 1306477
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Sozietät Hall + Böhm 
Steuerberater
Kämmergasse 12, 50676 Köln
Tel:  0221 - 921 33 60
Fax: 0221 - 21 42 21
www.steuerbuero-hall.de

Bei der Steuer verstehen 
wir keinen Spaß.
Wenn Sie jemanden suchen, der Ihnen gegenüber 
dem Finanzamt seriös und kompetent beiseite 
steht – wir sind spezialisiert auf:

• Beratung Heilberufe

• Erbschaftssteuer

• Digitale Steuerprüfung 

Manfred HallChristian Böhm Werner Hall



 

Der Rocholomäusfamilie 
Wünscht eine schöne Session 

 
 

INGENIEURBÜRO FÜR DEN AUFZUGBAU 
DIPL. ING. KLAUS WEISSHAAR 

SACHVERSTÄNDIGER FÜR AUFZÜGE 
 
 

BERATUNG 
BEI  PLANUNG;  SANIERUNG  UND  UMBAU 

BEI  ABSCHLUSS  VON  WARTUNGSVERTRÄGEN 
GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG 

NACH  BETRIEBSSICHERHEITSVERORDNUNG 
IN  VERBINDUNG  MIT  DEM  TÜV 

KONSTRUKTION  UND  BERECHNUNGEN 
 
 
 

GRÜNER WEG 32,  51107 KÖLN 
TEL.: 0221 861734  -  FAX: 0221 864638 
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Cucinelli a Colonia
elscheidt

Köln-Innenstadt • Benesisstrasse 36 / Ecke Mittelstrasse
Tel. 0221 / 2 57 01 74 • www.elscheidt.de
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insertion A5 (1/1) 10.08. 16.08.2010 18:09 Uhr Seite 1 

SCHN I T T  ·  FORM

L I CHT  ·  FARBE

PF L EGE  ·  G ESTA LT EN

MAKE  UP  ·  MAN I CURE

SERVICE ·  LE ISTUNGEN
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Wir wünschen eine erfolgreiche 
Session und uns allen Sonnenschein 

am Rosenmontag

In Verbundenheit

Stadtwaldgürtel 77 · 50935 Köln
Telefon 02 21-9 40 50 00 · Telefax 02 21-9 40 500 -11

Apherese

ocholomäus

ForschungsInstitut GmbH
www.diamed.de                        www.apheresis-research.org



Große SitzungMein Team und ich helfen Ihnen gern sich im Steuerdschungel zurecht zu �nden 
und den richtigen Weg für sich oder Ihr Unternehmen einzuschlagen.
Zu unseren Mandanten gehören sowohl Kapital- und Personengesellschaften, 
als auch Einzelunternehmen und Privatpersonen. Für jeden bieten wir eine 
individuelle Betreuung und eine kompetente Beratung. Sprechen Sie uns an. 
Unsere Kanzlei �nden Sie im Herzen von Köln – zwischen Dom und Friesenplatz.

Unsere Leistungen:
• Beratung & Betreuung in allen steuerlichen Angelegenheiten
• Erstellung von Jahresabschlüssen & Steuererklärungen
• Hilfeleistung bei der Erfüllung von Buchführungspflichten

Dipl. Finanzwirt
Günter Flüch
Zeughausstraße 28-38
50667 Köln

Telefon 0221-35 50 55-0
Telefax 0221-35 50 55 55
Mail info@stb-fluech.de
Web www.stb-fluech.de

IHR ERFOLG IST UNSER ZIEL.
C

M

Y
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K
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50933 Köln
Brauweiler Weg 90
Telefon 02 21/4 84 61 40
Telefax 02 21/4 84 61 70



Dat wor et…
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Schreinerei

Innenausbau

Messebau

Gastronomie

Büroausbau

Raumkonzepte

Einzelanfertigung

Aufarbeitung

H.Junge GmbH
Ferdinand-Porsche-Straße 8
51149 Köln (Porz-Eil)
Telefon 0 22 03/320 24

www.schreinereijunge.de

„Dr‘ Zoch kütt!“
Wir wünschen eine jecke Session.
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Innovation der neuen Technologien 
in der 3. Generation

Service und Dienstleistung aus alter Tradition 

Alles dies bieten wir Ihnen 
im gesamten Feld der Elektroinstallationen

Ihr Fachbetrieb der Elektro-Innung

Äußere Kanalstraße 18 · 50825 Köln
Telefon: 02 21/95 64 63-0
Telefax: 02 21/95 64 63-6

Mobil: 01 71/50 30 20 5
e-mail: h.j.jennes@netcologne.de

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB GMBH

seit über 0 Jahren9
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Alles begann mit einem Anruf im April 

2011. Mein Freund Christopher rief mich 

an und berichtete mir, dass ich als Hospi-

tant für den Elferrat bei Rocholomäus auf-

genommen wurde. Noch am selben Abend 

ging es für mich in den Rocholomäuskeller, 

wo die jährliche Manöverkritik stattfand. 

So stand direkt das erste Kennenlernen mit 

den Rocholomäusmitgliedern an. Ich merk-

te jedoch schnell, dass mir die meisten Ge-

sichter schon bekannt waren. Aus diesem 

Grunde legte sich meine erste Aufregung 

zügig und der Abend klang beim gemüt-

lichen Bierchen und netten Gesprächen 

aus. Ich fühlte mich ab dem ersten Moment 

sehr gut aufgenommen und wohl.

Mai 2011. Das nächste Wiedersehen fand 

im RheinEnergie Stadion statt, wo wir bei 

unserem geliebten 1.FC Köln eine exklu-

sive Führung von der Sportstätten GmbH 

erhielten. Ich lernte hier weitere Rocho-

lomäusmitglieder kennen und genoss eine 

tolle Führung. Nachdem wir einen span-

nenden Blick hinter die Kulissen mit vie-

len Interessanten Informationen gewor-

fen hatten, gab es ein leckeres Büffet mit 

kaltem Kölsch im ViP- Bereich. Hierbei hat-

te ich die Möglichkeit weitere Fragen über 

mich und meine Beziehung zu Rocholomä-

us zu beantworten und die anderen, mir 

noch unbekannten Mitglieder, kennen zu 

lernen.  Ich merkte immer mehr: Hier fühle 

ich mich wohl!

September 2011, 

03.00 Uhr morgens 

Bäckerei Kuhl, Froh-

nho f s tr aß e.  A b -

fahrt mit dem Bus 

zum Flughafen, von 

wo aus uns der Flie-

ger nach Palma de 

Mallorca brachte. 

Meine erste Elfer-

ratstour! Die Auf-

regung war groß. 

Auch wenn wir vor-

ab durch Benedikt 

schon gut über die 

Reise informiert wur-

den und eine Check-

liste für die wichtigsten Dinge bekommen 

hatten, taten sich in meinem Kopf viele Fra-

gen auf. Was erwartet mich? Wie wird das 

Programm? Wie klappt` s mit den anderen 

Mitgliedern? 

In Palma angekommen ging das straffe Pro-

gramm los. Die 3,5 Tage waren gefüllt mit 

einer interessanten Stadtführung, einer 

abenteuerlichen Jeep Tour und einem ent-

spannten Katamaran Ausflug. Besonders 

beeindruckt hat mich dabei die Vielfalt an 

Kultur und exzellentem Essen. 

Diese Fahrt war das erste Highlight meines 

Hospitantenjahres, auch Dank der tollen 

Organisation von Benedikt!

Mein Jahr als Hospitant 
Karneval! Meine „Lieblingsjahreszeit“ wurde bereichert!

ocholomäus ver-

steht sich als große ge-

meinsame Familie und 

so erhält die Gesellschaft 

auch immer wieder Nach-

wuchs. Junge Leute brin-

gen neuen Schwung mit 

und führen Traditionen 

weiter. In der Session 

2011/2012 wurde Max 

Monreal als Hospitant 

aufgenommen. Hier be-

richtet er über sein Hospi-

tantenjahr im Elferrat von 

Rocholomäus.  
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Karnevalsession 2011/2012

Im Januar startete Rocholomäus traditio-

nell und standesgemäß mit dem Mützen-

appel in der Hahnentorburg in die Session. 

Wieder war die Aufregung groß! Hier wur-

de ich nun auch den Freundeskreis Mitglie-

dern durch unseren Präsidenten Norbert 

vorgestellt. Bei leckerem Essen und karne-

valistischen Programm, sowie dem Besuch 

des Kölner Dreigestirns, wurde meine erste 

offi zielle Karnevalszeit eingeläutet! 

Zwei Wochen später kam mit der Möbel-

messen Sitzung die Generalprobe für die 

große Sitzung auf mich zu. Vorab gingen mir 

wieder ein mal viele Fragen durch den Kopf. 

Habe ich alles für das Outfi t? Was wird mei-

ne Aufgabe sein? Wie ist es in einen Saal mit 

so vielen Menschen einzuziehen?  

Meine Aufregung legte sich vorab etwas 

durch das gemeinsame Essen, jedoch war 

dies nur von kurzer Dauer. Sobald wir uns mit 

Strüsje bewaffnet vor dem großen Saal im 

Gürzenich aufgestellt hatten, war sie wieder 

voll da! Zum Glück nahm Christopher mich 

an die Hand und dann lief alles von alleine. 

Es war wie ein Rausch! Ich saß mit im Elfer-

rat, es wurde gesungen, geschunkelt und ge-

feiert. Meine erste Sitzung war eine tolle Er-

fahrung. Ich hatte richtig viel Spaß und die 

Spannung und Vorfreude auf die große Ro-

cholomäussitzung stieg weiter!

Am 9. Februar war es dann endlich so weit! 

Die große Sitzung stand an! Ich freute mich 

riesig auf diesen Tag, auf den ich so lange 

hin gefi ebert hatte! Stolz ein Teil von Ro-

cholomäus zu sein, machte ich mich auf 

zum Sartory und bereitete mit den ande-

ren Mitgliedern den Saal vor. Es wurden Ti-

sche gerückt, Tischkarten verteilt, Lichtwe-

del ausgepackt und dekoriert. Wir waren 

startklar für die große Sitzung! 

Pünktlich um 19:45 Uhr zogen wir mit 

Strüsje bewaffnet, den Roten Funken und 

dem Kölner Kinder Dreigestirn in den Sar-

tory Saal ein. Der phänomenale Empfang 

der Jecken im Saal übertraf alles, was ich 

bis dahin mit den Rocholomäern erlebt hat-

te! Dies wurde nur noch von der gesamten 

Sitzung und dem Blick aus dem Elferrat in 

den bunt kostümierten, mit Stimmung ge-

ladenen und raderdollen Saal getoppt! Be-

sonders lustig und mir gut in Erinnerung 

geblieben, war der Witz vom Blötschkopp: 

“Habt ihr jetzt schon die Enkel im Elferrat 

sitzen?!“. Damit hatte er den Nagel auf den 

Kopf getroffen, denn mein Opa Peter war 

Gründungsmitglied der Rocholomäer. 

Am 18.10.2012 trat ich dann in seine Fuß-

stapfen und wurde zu meiner großen Freu-

de und voller Stolz als Mitglied im Elferrat 

bei Rocholomäus aufgenommen.

zum Sartory und bereitete mit den ande-
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Rohstoff Holz:
Durch unsere Verarbeitungstechniken

machen wir ihn noch wertvoller.

Das

„NIK-FREUND-PRINZIP“
müssen Sie kennen!

Hinter ihm verbirgt sich 
seit über 80 Jahren höchste
Zuverlässigkeit bei Angebot,
Fertigung und Auslieferung. 
Die Erfüllung von Kunden-
wünschen und handwerkliche
Qualität sind bei uns selbstver-
ständlich.

TESTEN SIE UNS!

NIK. Freund GmbH
• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau
• Fenster & Türen

in Kunststoff & Holz
• Fachbetrieb für nachrüstbare

Sicherheitstechnik 
an Fenster & Türen

Rochusstraße 67-69
50827 Köln (Bickendorf )
Telefon: 02 21 / 5 30 17 54
Telefax: 02 21 / 5 30 45 95
Mobil: 01 78/ 7 86 23 65
nik.freund.gmbh@netcologne.de
www.nik-freund.de

Rohstoff Holz:
Durch unsere Verarbeitungstechniken

machen wir ihn noch wertvoller.

Der eine hat seine Finca auf Mallorca, der 

andere seine Hütte in der Schweiz, der an-

dere seinen Schrebergarten in Vingst, der 

andere entspannt sich am besten im eigen 

Garten und andere wiederum schätzen 

die Luft und die wunderbare Landschaft 

der Eifel.

Jeder Mensch braucht seinen Rückzugs-

raum und die Auszeit vom hektischen Trei-

ben des Alltags. Hier ist man privat und für 

sich. 

Da war es schon etwas besonderes, als 

Manfred Guett den Freundeskreis und El-

ferat von Rocholomäus spontan beim er-

sten Mitsing- Konzert von Rocholomäus 

im Käätzmanǹ s aufgrund seines tagesak-

tuell begangenen Geburtstages zu einem 

Ausfl ug auf sein Eifel Domizil einlud.

So führte uns am 23.09. die Fahrt in das 

schöne Schloßthal bei Blankenheim- Dol-

lendorf. Dort angekommen wurde wir bei 

Anfangs noch leicht bedecktem Himmel 

herzlichst von der ganzen Familie Guett, 

Kersti, Manfred und den zwei Töchtern Ka-

tharina und Lydia auf ihrem Hof empfan-

gen. Ein großer Rocholomäus- Clown und 

ein wunderschön herbstlich dekorierter 

nostalgischer Traktor wiesen uns den Weg 

zum gemütlichen Innenhof. Nach einem 

Umtrunk und anschließender Führung 

durch die liebevoll restaurierten Räume 

des historischen Gehöfts machten wir uns 

gemeinsam auf dem Weg ins direkt an-

grenzende Lampertstal. Mit Guetts Haus-

hund und Paula, dem Schuth`schen Ket-

tenhund, sowie einer Menge begeisterter 

Pänz vorneweg versuchten die eher ge-

mütlich Veranlagten nicht den Anschluss 

zu verlieren. Das Wetter meinte es gut mit 

uns so riss der Himmel immer weiter auf. 

Die Sonne brachte so manchen ins schwit-

zen und so wurde der Getränkestopp nach 

rund 7 km mit großer Begeisterung be-

grüßt. Kaltes Kölsch, Cola, Limo und Was-

ser fanden am Fuße des Aufstiegs zum 

Kalvarienberg dankbare Abnehmer. So 

gestärkt wagten die meisten noch den 

kurzen Aufstieg zum Kalvarienberg und 

wurden oben mit der herrlichen Aussicht 

Wandern mit Freu(n)den 

127

“Loor nit in d ŕ Atlas

un drieß op dinge Kompass

denn mer sin ohne Zweifel

midden in d ŕ Eifel“

hund und Paula, dem Schuth`schen Ket-
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auf die Eifelhöhen und den so genann-

ten „Toskana Blick“ belohnt. Die Aussicht 

erhielt ihren Namen aufgrund der umlie-

genden sanften Hügellandschaft mit den 

„Zypressen des Nordens“, den solitär ge-

wachsenen Wachholderbüschen.

Wer nach dem Abstieg nun der Meinung 

war genug an Bewegung genossen zu ha-

ben, der nutzte die Gelegenheit mit dem 

bereit gestellten Bus zurück zum Eifel- Hof 

zu fahren.

Der Rest der Truppe machte sich unter der 

agilen Führung von Kerstin Guett zu Fuß 

auf den Rückweg. Nach einer letzten Stei-

gung erfolgte noch der kurze Besuch der 

Antoniuskapelle mit dem Gnadenbild des 

Heiligen Rochus- ein schöner Brücken-

schlag zu den pfarrlichen Wurzeln von Ro-

cholomäus. Nachdem sich auf dem letz-

ten Stück der Wanderung das Wanderfeld 

schon immer mehr in die Länge gezogen 

hatte, waren nun alle froh im Eifel- Hof 

anzukommen. Im geschützten Innenhof 

konnten wir dann noch die letzten wär-

menden Strahlen der Sonne bei kalten Ge-

tränken genießen.

Als dann endlich das Büfett mit der Grill-

station eröffnet wurde, gab es kein Hal-

ten mehr. Sehr anschaulich konnten man 

nun erleben, das frische Luft und Bewe-

gung doch sehr sehr hungrig macht. So ge-

nossen wir alle ein äußerst liebevoll ausge-

suchtes und leckeres Essen, bei dem es an 

nichts mangelte. Für eine kurze Zeit wur-

de es nun sehr ruhig im schönen Innen-

hof- alle genossen die Gaumenfreuden. So 

manch einer bekam nicht genug und wan-

derte noch des öfteren zum Büfett. Die 

Hausherrn umsorgten uns dabei liebevoll 

und ließen es sich selbst nicht nehmen im 

Anschluss bei der Verdauung mit erstklas-

sigem Grappa und Obstler nachzuhelfen. 

So bekam ein herrlicher Tag bei guter Stim-

mung und im Kreise lieber Menschen eine 

perfekte Abrundung. 

Ein ganz herzlicher Dank für diesen wun-

derschönen Tag gilt Kerstin und Manfred 

sowie Katharina und Lydia Guett. Wir ha-

ben uns alle sehr wohl gefühlt und die von 

Herzen kommende Gastfreundschaft ab-

solut genossen. S
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DAS DESIGNHOTEL IM HERZEN VON KÖLN

Hotel am Augustinerplatz . Hohe Straße 30 . 50667 Köln
Telefon +49(0)221.272802-0 . Fax +49(0)221.272802-77

E-Mail info@hotel-am-augustinerplatz.de . Web www.hotel-am-augustinerplatz.de
Werden Sie ein Freund bei 

SCHÖNER 
ÜBERNACHTEN, 
FRÜHSTÜCKEN, 
RELAXEN UND 
TAGEN

210x297_4c.indd   1 24.11.2010   18:40:11
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Mercedes-Benz Niederlassung Köln/Leverkusen
Mercedes-Benz Center Köln, Mercedes-Allee 1, 50825 Köln-Braunsfeld, Mercedes-Benz Niederlassung Köln/Leverkusen, 
Frankfurter Straße 778, 51149 Köln-Porz, Mercedes-Benz Niederlassung Köln/Leverkusen, Alfred-Nobel-Straße 11–15, 
50226 Frechen, Mercedes-Benz Niederlassung Köln/Leverkusen,  Overfeldweg 67–71, 51371 Leverkusen,  
Telefon-Hotline 0221.57960-0, www.koeln.mercedes-benz.de

Alaaf! Hellauf...

¹ Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 8,4–4,5/5,1–3,3/6,4–3,8 l/100 km;  
CO₂-Emission kombiniert: 148–98 g/km; Effizienzklasse: C–A+.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs-
zwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Abbildung enthält Sonderausstattungen.

...begeisternd: die neue A-Klasse1. Freuen Sie sich auf atemberaubendes Design, innovative
Technik und Ihre Probefahrt, so aufregend wie nie: www.selber-erleben.de. Bis dahin wünschen  
wir allen Mitgliedern der „KG Rocholomäus e.V.“ und ihren Freunden eine schöne Session. 
Aktuelle Angebote finden Sie über den nachfolgenden QR-Code.

wandertag
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VIEL PLATZ ZUM PARKEN…
MITTEN IN KÖ LN!

PARKHAUSBETRIEBE - BEWACHUNGSUNTERNEHMEN
HERZOGSTR. 16-20 / 50667 KÖLN / T.: 02 21/92 57 92-0 / F: 02 21/2 57 58 23
HTTP: //WWW.KALSCHEUER.DE                              INHABER: REINER KALSCHEUER, E.K.
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Ihr Fleischer aus 

Bickendorf empfiehlt:

Frisch belegte Brötchen

Beste Wurstwaren 

aus eigener Herstellung

Täglich wechselnder

Mittagstisch

wandertag
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SMS&CIE.
DIE KUNST MIT GELD UMZUGEHEN

Hervorragende Ressourcen,
diszipliniertes Training und intuitive Kreativität auf den Punkt genau abrufen, 

um etwas Besonderes zu schaffen.

Das zeichnet Kunstschaffende aus –
in der bildenden Kunst, der Musik, im Tanz, im Gesang, in der Kochkunst und

in der Kunst, mit Geld umzugehen.

Kapital erhalten und vermehren ist unsere Profession.
Vertrauen Sie uns.

SMS & Cie. Vermögensmanagement GmbH
Stadtwaldgürtel 77 · 50935 Köln

Ansprechpartner: Wolfgang Sonntag
Telefon (02 21) 40 63 09-14 · Telefax (02 21) 40 63 09-99

www.sms-cie.de · info@sms-cie.de
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Singe met Rocholomäus
Begründung einer Tradition

Nach dem durchschlagenden Erfolg der Premiere von „Singe mit Rocholomäus“ 
im letzten Jahr, war das „Kääzmanǹ s“ auch dieses Jahr wieder bis auf den letz-
ten Platz mit sangesfreudigen Rocholomäern und Freunden gefüllt. Wicky Jung-
geburth schaffte es als erster Gast direkt mit seiner Art der feinen und begeis-
ternden Lieder das Rund zum erschallen zu bringen. Man merkte direkt, alle hat-
ten Lust „jecke Saache mitzumache“. Höhepunkt war natürlich das Duett von 
Wicky Junggeburth (Prinz 1993) und Hans- Georg Haumann (Prinz 2009) zum 
Lied „Einmol Prinz zo sinn“. Die gute Stimmung im Saal griff dann Björn Heuser 
dankbar auf und heizte mit den bekannten Klassikern von Bläck Fööss bis zur FC- 
Hymne der Höhner richtig ein. Schön dabei zu sehen, dass die Lagerfeuer- Me-
thode auch heute noch funktioniert. Ohne Band und nur mit einer Gitarre wur-
den die 250 Kehlen direkt zum mitsingen animiert. Zum Finale mit „De Familich“ 
hatte sich dann auch der letzte Gast im Raum eingeharkt und schunkelte ver-
träumt „in seinem Veedel“. Alle, die dabei waren dürfen sich als Begründer einer 
Tradition fühlen, allen anderen bietet sich die Chance im nächsten Jahr dieser 
Brauchtumsveranstaltung beizuwohnen. Aber seien sie Gewiss, die Karten wer-
den langsam schon genauso gehandelt wie bei der großen Sitzung...

KLEINES FEINES ZUM GENIESSEN
UNSER ANGEBOT 
• belgische und französische Patisserie 
• handgeschöpfte Schokoladen
• Frühstück & leichte Mittagsgerichte
• Entspannung auf eigener Gartenterasse

Wir freuen uns, Sie bei uns willkommen zu heißen. 
Schauen Sie sich ruhig einmal bei uns um!  

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag  09.00 - 18.00 Uhr          
Sonntag   10.00 - 15.00 Uhr
(nur Frühstück)

CAFE KLEINES
Auf dem Berlich 7
50667 Köln
Telefon 0221 / 169 35 271

www.cafe-kleines.de
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müllermusic Veranstaltungstechnik GmbH | Brügelmannstraße 16-18 | 50679 Köln | www.muellermusic.com

 B E S C H A L L U N G    |    B E L E U C H T U N G    |    B Ü H N E N B A U    |    AV - T E C H N I K    |    R I G G I N G

Je perfekter die Technik, desto jecker die Session. 
Was das betrifft, haben wir einen ausgezeichneten Ruf in Köln: 
0221.98 10 12-0

 Bühne, Licht und Ton. 

Unser Dreigestirn für Ihre Session.

Ja – wir sind bekannt dafür, dass wir jedes
Jahr viele große Bühnen im Kölner Karneval
betreuen. Weil… m’r wesse wie et jeht!

Dabei schauen wir nicht auf die Größe einer
Bühne – denn wir sind für alle Karnevalisten
der jecke Ansprechpartner in Sachen Technik.

Egal ob kleiner Aufwand oder riesen Ding!
Vertrauen Sie unserer Erfahrung! Wir beraten 
Sie gerne.
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Augendübler • Breite Straße 1 • 50667 Köln 
optik@augenduebler.de • www.augenduebler.de

Karlheinz Augendübler mit Tochter Julia

Brille. Tradition. Familie. Augendübler.
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50825 Köln (Ehrenfeld)
Melatengürtel 111

Tel. 0221/544035 Fax: 0221/5461558
www.franz-peters.de

Peters Sanita?r 2008_NEU:Peters Sanitär 2008  05.06.2008  8:35 Uhr  Seite 1
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Opjepass!
...wenn et ens 

jescheppert hät 

mät dä ITTING 

de Büle un Schramme 

flöck widder fott.

Wilhelm-Mauser-Str. 35 . 50827 Köln
Tel. 0221/58 11 60 . Fax 0221/5 80 15 86
kadler@itting.com       . www.itting.comB

rü
di

ge
r

Qualitätslackierung

Karosseriearbeiten

Schadens-Service

Mobilitäts-Service

24 Std. erreichbar

unverlangt eIngesandt



Danke...
… wir sagen allen herzlichen Dank, für Ihre wiederum großartige
Unterstützung. Ohne Ihre Anzeige, Ihre Geld oder Sachspende wäre es
uns nicht möglich gewesen ein Jahrbuch in dieser Qualität zu erstellen.
Dank Ihrer Hilfe ermöglichen Sie uns die Familien- und Seniorensitzung
durchzuführen. Liebe Leser, wir würden uns freuen, wenn Sie bei Ihren
Einkäufen und Aufträgen unsere Inserenten 
berücksichtigen.

ADTSCHÜSS!

HEUTER MARMOR

HEUTER MARMOR & MARCO KAISER | Geisselstraße 99 | 50823 Köln
Telefon 0221-51 85 51 | Telefax 0221-52 95 13
info@heutermarmor.de | www.heutermarmor.de

Natursteinarbeiten für Haus, Garten und Friedhof
Wir helfen Ihnen gern – sprechen Sie uns an!

Bildhauer- und Steinmetzbetrieb seit 1947



ocholomäus
Karneval und mehr

168

IMPRESSUM

HERAUSGEBER KG Rocholomäus  
 Am Nußberger Pfad 29 
 50827 Köln 
 www.rocholomaeus.de 
 info@rocholomaeus.de

REDAKTION  Thomas Bartsch 
 E-Mail: thomas.bartsch@rocholomaeus.de 

ANZEIGEN  Ralf Leisen 
 E-Mail: ralf.leisen@rocholomaeus.de

TEXTBEITRÄGE  Bruno Eichel 
 Michael Flock 
 Thomas Bartsch 
 Redaktion Dat wor et 
 Max Monreal

FOTOS

 
 Fotostudio Coelln-Coloer 
 Michael Flock 
 K. D. Freund 
 report-K.de 
 Joachim Rieger

GESTALTUNG + DRUCK  Z.B.! Kunstdruck GmbH 
 Hugo-Junkers-Straße 56-60 
 50739 Köln 
 Telefon: 0221 · 95 74 21 0 
 www.zb-kunstdruck.de 
 info@zb-kunstdruck.de




